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Das Zusammenwirken mit den Staatsanwälten schließ 
die Notwendigkeit ein, mit ihnen neue Probleme de 
anwendung, die aus der gesellschaftlichen Entwick 
der Klassenauseinandersetzung mit dem Imperialism 
herangereift sind, kameradschaftlich und vertraue 
zu beraten und zu diskutieren.
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Die weitere Qualifizierung der Unt e rsuchungsa rbe i t e r- 
fordert, sich über die Rolle und Stellung des St ra fve r- 
teidigers in der DDR klar zu werden und daraus S c h l u ß ­
folgerungen für die Tätigkeit der Linie IX zu ziehen.

Die neuen, sozialistischen Produktionsverhältnisse sind  
die Grundlage dafür, daß es im sozialistischen Staat 
keine grundsätzlichen Widersprüche zwischen den I n t e r ­
essen der Gesellschaft und den Interessen der Bürger 
mehr gibt. Hiervon werden auch Stellung und A u f g a b e n  
der Rechtsanwaltschaft, so auch des S t r a fverteidigers  
bestimmt.

Unter sozialistischen Verhältnissen vertritt der R e c h t s ­
anwalt mit der Wahrnehmung der Rechte seines M a n d a n t e n  
gleichzeitig staatliche Interessen. Der Schutz der R e c h t e  
des Mandanten durch den Rechtsanwalt ist somit ein g e s e l l  
schaftliches Anliegen.


